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1. Austrian Science Liaison Office Brno: Ausschreibung noch bis 16. Mai offen 
 
Das ASO Brno schreibt für 2005 ein Programm zur Förderung der Anbahnung nachhaltiger 
Kooperationen in den zwei Themenbereichen "Geistes- und Sozialwissenschaften" sowie 
"Innovative Produktionsverfahren und Anlagen“ (Inhalte der Priorität 3 des 6. EU-
Forschungsrahmenprogramms) aus. Die Ausschreibung soll dazu beitragen, bestehende bi- 
und multilaterale Forschungskooperationen zu intensivieren sowie die Neubildung von 
Projektpartnerschaften und die Vorbereitung von bi- und multilateralen Projekten, 
insbesondere für eine Zusammenarbeit im Rahmen des 6. und des kommenden 7. EU-
Forschungsrahmenprogramms, zu unterstützen. Förderfähige Kosten sind nicht 
Projektarbeiten selbst (personal), sondern Koordinationstreffen oder Publikationen. 
Nähere Informationen sowie die Ausschreibungsunterlagen und das Antragsformular finden 
Sie unter:  http://www.aso.zsi.at/de/all/ausschreibung/474.html 
 
Kontakt: 
PhDr. Irena Cornejová 
Leiterin des ASO Brno 
Údolní 244/53 
CZ - 602 00 Brno 
Tel. +420 5 4114 6278 
Tel. +420 607 136 724 
Fax: +420 5 4114 6278 
E-mail: aso-brno@zsi.at 
 
 
2. Monatsthema April 2005 auf www.nachhaltigkeit.at 
Bewertung von Nachhaltigkeit auf betrieblicher Ebene 
  
Nachhaltige Entwicklung ist ein großes Ziel unserer Zeit. Dieser Monat ist den betrieblichen 
Aktivitäten gewidmet. Unser Tun braucht verantwortungsbewusste Beobachtung und 
Evaluierung, die Wirkungen müssen einer Messbarkeit zugeführt werden. Zur Freude der 
rationalen, zum Leid vieler ganzheitlicher DenkerInnen verlangt die Messbarkeit aber Zahlen, 
Daten und Fakten. Der Vorteil liegt auf der Hand: Messbarkeit erlaubt ein Setzen klarer Ziele, 
ein Monitoring der Zielerreichung, eine Erfolgskontrolle gepaart mit positiver Publicity, aber 
auch weitere Aktivitäten, wenn die Ziele nicht erreichbar scheinen. In diesem Sinn sind 
Bewertungsmethoden ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Umsetzung von Nachhaltigkeit. 



Die Konzentration auf Unternehmen folgt der Bedeutung der Wirtschaft als Mittlerin zwischen 
Rohstoffbereitstellung und KonsumentInnen und als Quelle des Wohlstands. 
Das Monatsthema bringt eine Einführung in die Thematik und Links zur Vertiefung über die 
Umsetzung von Nachhaltigkeit auf betrieblicher Ebene. John Elkington wird als Kopf des 
Monats vorgestellt. Stakeholder Beiträge  stellen die Perspektive der Ministerien und der 
Wirtschaft dar. Breiter Raum wird den Bewertungsmethoden für die betriebliche Ebene 
gewidmet. In Interviews wird abschließend die Sichtweise und die aktuelle Situation von 
Betrieben aufgezeigt. 
Lesen Sie hier das Monatsthema: http://www.nachhaltigkeit.at/reportagen.php3 
 
 
3. „European Centre for Media Literacy“: Konferenz und EML_Review 
 
Das "European Centre for Media Literacy" (ECML – siehe www.ecml-eu.org) ist neben Italien 
und Finnland auch in Österreich verankert, wo es vom Zentrum für Soziale Innovation 
betrieben wird. Im Rahmen dieses Projekts wird am 26. und 27. Mai 2005 eine Konferenz im 
finnischen Tampere veranstaltet: „Media Skills and Competence“. Registrierung für diesen 
Event ist noch möglich unter: www.uta.fi/conference/mediaskills/registration.html. Es werden 
neben einer Debatte über die internationale PISA Studie zu traditionellen Lese- und 
Schreibkompetenzen und die Herausforderungen, die Medienkompetenz an Schulen stellt, 
auch allgemeine Themen der Medienerziehung und Medienkompetenz diskutiert. Unter 
anderem stellt Professor Tapio Varis, UNESCO Chair in Global e-learning und Präsident des 
„Global University System“ auch Ergebnisse zum Thema „Global University“ vor.  
Weitere Key Note Sprecher sind Dr. Liss Jeffrey, Direktor des McLuhan Global Research 
Netzwerks, Toronto und Dr. Paul Lefrere, Executive Director E-learning bei Microsoft UK.  
Im April wurde der dritte Newsletter des Projekts, die sogenannte "European Media Literacy 
Review (EMLR)", herausgegeben. Er beschäftigt sich unter anderem mit einigen 
österreichischen Initiativen und stellt Projekte und Texte für Schüler und Jugendliche in den 
Mittelpunkt. Dieser Newsletter, der alle zwei Monate erscheint, kann direkt über die 
Projektwebsite www.ecml-eu.org (unter Services / Online Review) bestellt werden.  
 
 
4. First OECD LEED Forum Meeting: Enhancing the Effectiveness of Partnerships  
 
The First Forum Meeting (organized from the OECD LEED Forum Office at ZSI) takes place 
in Vienna on 26-27 April 2005 with 180 participants from OECD members and non-members 
countries including partnership practitioners and managers, partnership members from 
government, business and civil society, national co-ordinators of partnerships and policy-
makers. Four debate sessions will be held with in total 23 speakers covering the issues "Why 
partnerships today?", "Financing partnerships", "Partnerships at work: from planning to 
action" and "Building the future of partnerships". This event will be a unique opportunity to re-
assess today’s need for partnerships, debate on best ways for government, business and 
civil society to work in partnership in practice, exchange know-how and experiences of 
existing partnerships and discuss the main innovations in funding partnerships. 
 
 
5. „Österreich und das Ende der Barbarei“ 
Veranstaltungshinweis aus Anlass des 60. Jahrestages des Endes des zweiten Weltkriegs 
 
Am Freitag, 6. Mai, finden in Mauthausen und Wien eine Reihe von Veranstaltungen statt, 
die in Kooperation zwischen dem Institut français de Vienne, dem Interdisziplinären 
Forschungszentrum Sozialwissenschaften sowie der ICCR-Privatstiftung organisiert wurden. 
 
Ehemaliges KZ Mauthausen: 
o 12.30   Eröffnung der internationalen Fotoausstellung „Das Sichtbare Unfassbare“ 
 



Interdisziplinäres Forschungszentrum Sozialwissenschaften, Schottenfeldg. 69, 1070 Wien: 
o 17.00   Harald Kier liest aus den Tagebüchern Viktor Klemperer’s sowie aus dem 

Briefwechsel zwischen Theodor W. Adorno und Thomas Mann 
o 18.30   Artist Quartett: Werke vertriebener und ermordeter Künstler  
o 19.00   Michel Fabréguet, Die Befreiung Europas. Österreich und das Gedenken an 

Mauthausen 
  

Ausführliche Information finden Sie als .pdf zum download unter 
http://www.zsi.at/news/index.html  


